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Nachrichten.
Zum Präsidenten des VI. Int ernat ional en Orni thologen-  

Eongr es ses ,  der vom 24. bis 29. Mai 1926 in Kopenhagen statt- 
finden wird, ist Dr. Ermst Hahtkiu gewählt worden. Fünf Sektionen 
werden gebildet worden: I. Systematik, Geographische Verbreitung, Pa- 
laeontologie — II. Anatomie, Physiologie, Verorbung — III. Biologie, 
oinschliefslich Oekologio und Vogelzug — IV. Oologie und Nistweiso —
V. Vogelschutz und Vogolliobhaborei.

Es ist zu hollen, dafs Regierungen und wissenschaftliche Anstalton 
und Gesellschaften Vortreter ontsendun worden. Ankfindigungen der boab- 
sichtigton Teilnahme am Kongrefs, von Vorträgen und Ausstellungs­
gegenständen, sowie Wünscho für Bestellung von Zimmern usw. werden 
sobald als möglich, nicht später uls 16. Mai 1926, erbeten an den 
Schriftführer des Kongresses, Herrn P. Boyikn, boi E. L. Snnnu:«, 
Uraniavcj 14—16, Kopenhagen.

Mitgliodsboitrag M. 20.-- oder entsprechende Währung, Damen
M. 10.— Ein vorläufiges Programm wird später allen denen zugosandt 
werden, die ihren Wunsch mitgetoilt haben, Mitglied des Kongresses zu 
werden.

Die Fes t schr i f t  der Deut schen Orni thologischen Ge­
sel l schaf t  wird nicht, wie ursprünglich vorausgesehen, im Januar, 
sondern erst im April 1926 erscheinen.

Wer Nachricht darüber geben kann, in welcher Bibliothek sich die Ende 
des XVII. Jahrhunderts geschriebene „Or n i t ho l og i a “ des schlesischen 
Naturforschers II. A V oi.km .a w  befindet, wird um Mitteilung in dieser 
Zeitschrift gebeten. Das Manuskript ist anscheinend ungodruckt ge­
blieben.

Eine hol ländische Expedi t ion nach Zont ral -Borneo.  
Im Sommer 1925 ist eine UDter Führung des Kapitäns D. W. Prrs 
stehende Expedition zur Untersuchung der Landschaft Boven-Sambalioeng, 
südlich vom Mittellauf des Grofsen Kajanflusses, aufgebrochen. Als 
Ornithologe bat sich ihr Herr Q. C. S ifbers vom Zoologischen Museum 
in Buitenzorg angeschlosson. Dar Expeditioosloiter hat am 7. August den 
Gipfel des 1847 m hohen Kong Keinoel erreicht.

Nachr i cht en von S. A. Bitirun. Herr H arami Baron Loinos 
stellte der Scbriftleitung Auszüge aus einem Briefe freundlicbst «ur Ver­
fügung, den S. A. Bi t i r l o  am 25. Okt. 1926 aus Irkutsk abgesandt 
hat. Es heilst darin u. a.: „Auf der Durchreise von der Tscbuktseben- 
Halbinsei, wo ich den ganzen Sommer gearbeitet habe, fand ich Deinen 
Brief in Chabarowsk vor und beeile mich, von unterwegs vorläufig kurze 
Antwort zu geben. Ich fahre auf kurze Zeit nach Moskau uud kehre 
nach Chabarowsk zurück. Du weifst, dafs ich in den fernen Osten ge­
gangen bin, um mich mehr der Ornithologie widmen zu können. Aller­
dings batte ich auf der Tschuktschen-Halbinsei eine andere Aufgabe



trotzdem habe ich allerhand gesammelt, um mich von ueuem mit der 
Ornithologie bekannt zu machen. Unter anderem sammclto ich den 
asiatischen Vertreter von Chen hyperhorcus  Pall, und obonso Vhilnctc  
ranof/ im  — sah ganze Scharen. Loider gelang es nicht, den fast woifsen 
Falken ( Hierofalco , in dor Ait von IL. (jrcbnitzkii  Tacz.) zu erlogen. 
Ich erlegte Halinetua hranickii  Tacz. — 0 . J. P ouako if hat den 
Sommer über an dor ornithologischen Fauna des Gouvernements Kursk 
gearbeitet. Wir hoffen don „Ornithol. Westnik“ (Ornith. Mitteilungen) 
erneuern zu können. Mich intcrcsssiort sehr dio westeuropäische Ornitho­
logie, der ich leider seit 1914 entfremdet bin. Ich möchto die Ver­
bindungen wiedor aufnohmon.“

Baron Y iktoii von F i.kssin, der soit einem Jahr in Niedorländisch- 
indien woilt, sandto ans Berliner Museum eine kleine Vogelsammlnng 
von der Insel B a l i ,  unter der sich mehrere für Bali neue Arten 
und auch der prachtvollo woifso Star Lencopiiir rothschildi  Stres. 
(bisher nur Dach dem Typus bekannt) bilinden.

G e s t o r b e n .  Am 31 .  Oktober 1925  starb in England Miciiakl 
J. N icou., dor um die Ornithologie Aegyptens hochverdiente Zoologe, 
im Alter von 45 Jahren. Kr schrieb u. a. „Thrce voyages of a naturalist“ 
(1 9 0 8 )  und „Handlist of tho Birds of Kgypt“ (1 9 1 9 ) .

3 4  Naohrichton. [

Am 10. Dezember 1925 verschied an einem Gehirnschlag 
sanft und uneiwartet der Kbrenvorsitzendc der Deutschen Omitbo- 
logischen Gesellschaft

Professor Herman Schalow
im 73. Lebensjahr. Die Deutsche Ornithologische Gesellschaft, 
deren Piäsident der Verstorbene von 1907 bis 1921 gewesen 
ist, betrauert in ihm eines ihrer ältesten und verdientesten 
Mitglieder, dio Vogelkunde einen Förderer von greisen Kennt­
nissen und einer selbst im hohen Altor noch ungebrochenen 
Titkraft. Sein Loben und sein Werk wird im „Journal für 
Ornithologie“ dargcstellt werden.

Druck von Ol ln Dornlilülh N aclif. In ncniU urg.
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